
                                                                                                  
            Kreisseniorenbeirat                                                               Älter werden                                                                     

Kreis Rendsburg-Eckernförde    in Schleswig-Holstein 

  
       

  

      18. August 2015 

 

Einladung zur 5. Sitzung 2015 

am 2. September 2015 von 10:00 bis 13:00 Uhr 

               Neues Rathaus Rendsburg,  Am Gymnasium 4, 24768 Rendsburg, 

   Sitzungsraum 102 (1. OG) 

                           

 Tagesordnung         
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Grußworte des Bürgermeisters der Stadt Rendsburg Pierre Gilgenast 
2. Genehmigung der Tagesordnung 

3. Genehmigung der Sitzungs-Niederschrift vom 24. Juni 2015  

4. Bericht: Vorsitzende 

5. Bericht: Kassenwart  

6. Satzungsänderung  

7. Berichte aus den Ausschüssen 

8. Bericht aus dem Landesseniorenrat 

9. Neues aus den Senioren(bei)räten 

10. Termine                                                    

11.       Anfragen, Anregungen, Mitteilungen u.a.  

 

Mit freundlichen Grüßen 

Jutta Kock 

Vorsitzende 

 

 

an die Mitglieder des KSBRes  nachrichtlich an die stv. Mitglieder des KSBRes 

Altenholz Herrn Lübke      

Bordesholm Herrn Holzer   Herrn Niebuhr 

Büdelsdorf Herrn Ingwersen                    

Eckernförde Frau Gorny   Herrn Lomer    

Flintbek Frau Jaensch   Frau Rodde 

Gettorf  Herrn Schröter  Herrn Prof. Dr. Lauterbach 

Kronshagen    Herrn Hartwig                   . Frau Sepke 

Molfsee Frau Raasch                           . 

Nortorf Frau Kock   Frau Braun 

Owschlag Herr Wobig   Herrn Steffen 

Rendsburg Herrn Müller    Frau Baumann   

Westerrönfeld Herrn Ohlsen   Herrn Windeler 

Herren Trube, Seniorenbeirat Osdorf und Giermann, Seniorenbeirat Büdelsdorf 

sowie  Herren Kreispräsident Lutz Clefsen, Landrat Dr. Rolf-Oliver Schwemer,  Frau Jeske-Paasch, 

Herren Uwe Radant und Kleinschmidt (Homepage), Völker, Behindertenbeauftragter, Herren 

Ulrich Kaminski und Fleischer.  

 


